
15. Mistelbacher-Panoramalauf 2017 am 5.8.2017 

 

Da unser lieber Präsident noch seine restlichen Urlaubstage verbringt, habe ich ihm die 

Aufgabe den Laufbericht für den 15. Mistelbacher Panoramalauf im Zuge des Waldviertel 

Laufcup´s 2017 zu erstellen abgenommen.  

Beim heurigen Lauf in Mistelbach waren trotz der sehr hohen Temperaturen einige Running 

Texaner am Start. Im Hauptlauf starteten: Barbara Germershausen, Michi Lukesch, Roman 

Trappl, Gerd Seiter (direkt vom Urlaub in Kärnten - die Haare waren noch feucht vom 

Klopeinersee) Alfred Klenkhart, Gregor König, Stephan Staudigl. 

Den Hobbylauf nahmen Renate Klenkhart und Niklas Seiter in Angriff. 

Die Stecke war wieder sehr selektiv, viel Zeit zum durchschnaufen blieb nicht, auch hatte es 

beim Start um 18.30 Uhr noch immer über 30° C. 

Alle Running Texaner meisterten die anspruchsvolle Strecke tapfer. Ich laufe immer sehr 

gerne in Mistelbach weil dir hier alles abverlangt wird, es ist ein Kampf bis zum Schluss. 

Außerdem ist er mit 12,5 Km der längste Lauf im Rahmen des Weinviertel-Laufcup. 

Ergebnisse siehe Tabelle: 

Teilnehmer Bewerb Distanz Zeit Platzierung in der 
Altersklasse 

Michael 
Lukesch 

Hauptlauf 12,5 
km 

57:23 7. 

Stephan 
Staudigl 

Hauptlauf 12,5 
km 

57:37 8. 

Roman Trappl Hauptlauf 12,5 
km 

59:46 5. 

Gregor König Hauptlauf 12,5 
km 

1:04:34 10. 

Barbara 
Germershausen 

Hauptlauf 12,5 
km 

1:12:00 4. 

Alfred Klenkhart Hauptlauf 12,5 
km 

1:13:17 9. 

Gerd Seiter Hauptlauf 12,5 
km 

1:17:15 16. 

Niklas Seiter Hobbylauf 5km 26:43 14. 

Renate 
Klenkhart 

Hobbylauf 5km 32:12 27. 

 

Für die Mannschaftswertung haben wir wieder einige wertvolle Punkte geholt. 

  



Nach einer sehr frischen Dusche, konnten wir am Sportplatz noch den Laufabend ausklingen 

lassen. 

Von der Läuferin und Trainerin Angelika Artner wurden einige Produkte für eine bessere und 

schnellere Regeneration kostenlos zum testen präsentiert und verteilt. Bei mir dürfte es 

gewirkt haben, denn ich habe am nächsten Tag keinen „Muskelkater“ gehabt. 

Pokale konnten wir diesmal keine mit nach Hause nehmen, vielleicht beim nächsten Lauf in 

Grosskrut. 

Wie schon des öfteren, bin ich erst am Nachhauseweg drauf gekommen das ich etwas 

vergessen habe - meine Laufkappe und Brille sind am Sportplatz liegen geblieben – und habe 

sie dann eigentlich abgeschrieben. Am Sonntag kontaktierte ich aber trotzdem noch den 

Obmann vom LAC Harlekin (Markus Reidlinger) wegen der vergessenen Sachen. Tatsächlich 

hatte er sie gefunden und brachte sie mir bereits am Dienstag zu einem Treffpunkt in Wien 

vorbei – Vielen Dank nochmals! Finde ich echt toll dass der Kontakt und die Hilfe so einfach 

und unkompliziert in der „Läuferfamilie“ Funktioniert. 

Liebe Grüße Stephan 


